
Für die praxisnahe und intensive Weiterbil-
dung stehen sechs Plätze in verschiedenen 
klinischen Bereichen zur Verfügung: in der 
Psychiatrie für Erwachsene, in der Inneren 
Medizin, in der Onkologie, in der Kinder- und 
Jugendpsychiatrischen Tagesklinik, in der 
Pädiatrie, in der Psychosomatik und in der 
Kinderpsychosomatik. Die kunsttherapeutische 
Arbeit wird von Mentor_innen eng begleitet.

Seit 2005 bietet die Hochschule für Künste im Sozialen, Ottersberg in Kooperation 
mit dem Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke eine Weiterbildung für 
„Klinisch-anthroposophische Kunsttherapie“ an. Die Weiterbildung schließt an ein 
abgeschlossenes Studium der Kunsttherapie (Diplom, Bachelor oder Master) an. 
Sie zielt auf eine Vertiefung kunsttherapeutischer Kenntnisse in Theorie, Methodik 
und Anwendung im klinisch-anthroposophischen Arbeitsfeld. Die Weiterbildung wird 
von Kunsttherapeut_innen, Ärzt_innen und Supervisor_innen des Gemeinschafts-
krankenhauses sowie in Zusammenarbeit mit dem „Integrierten Begleitstudium 
Anthroposophische Medizin“ (IBAM) der Universität Witten/Herdecke durchgeführt.
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Zertifikats-Weiterbildung am Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke in Zusammen-
arbeit mit der HKS Ottersberg, Studiengang „Kunst im Sozialen. Kunsttherapie und 
Kunstpädagogik“

Klinisch-anthroposophische Kunsttherapie
Zertifikats-Weiterbildung am Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke in Zusammenarbeit mit 
der HKS Ottersberg, Studiengang „Kunst im Sozialen. Kunsttherapie und Kunstpädagogik“



  Bewerbungen bitte schriftlich 
mit den üblichen Unterlagen an

Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke
Kunsttherapie, Ulli Kleinrath
Gerhard Kienle Weg 4
58313 Herdecke 
u.kleinrath@gemeinschaftskrankenhaus.de

  Aktuelle Informationen zum Studiengang unter

www.hks-ottersberg.de/weiterbildung/kunsttherapie
weiterbildung@hks-ottersberg.de / Tel. 04205 . 39 49 33

Abschluss
Die Weiterbildung wird mit einem Zertifikat für klinisch-an-
throposophische Kunsttherapie abgeschlossen. Es wird nach 
erfolgreicher Prüfung von der HKS Ottersberg ausgestellt.

Prüfungsleistungen
Im Rahmen der Weiterbildung werden vier schriftliche 
Arbeiten und eine Falldokumentationen angefertigt sowie 
eine mündliche Prüfung abgelegt.
Zum Abschluss wird im Rahmen eines Kolloquiums 
ein Therapieverlauf öffentlich vorgestellt, an dem die zu 
Prüfern bestimmten Lehrenden der HKS und des 
Gemeinschaftskrankenhauses teilnehmen.

Zugangsvoraussetzungen
Die Weiterbildung setzt ein abgeschlossenes Studium 
der Kunsttherapie (Diplom, Bachelor, Master) voraus.

Dauer der Weiterbildung
Die Weiterbildung beginnt jährlich zum 1. November und 
endet zum 31. Oktober des darauf folgenden Jahres.

Kosten
Die Mitarbeit als Kunsttherapeut_in im Gemeinschaftskran-
kenhaus Herdecke wird für die Zeit der Weiterbildung über 
einen Praktikantenvertrag geregelt. Für die kunsttherapeu-
tische Tätigkeit wird entsprechend ein Honorar gezahlt. 
Aktuelle Informationen zur Weiterbildungsgebühr entnehmen 
Sie bitte der Homepage der HKS.   

Bewerbung und Auswahlverfahren
Bewerbungen sind jederzeit möglich. Die Bewerber_innen 
werden zu einer mehrtägigen Hospitation eingeladen. 
Zusagen zur Aufnahme in die Weiterbildung werden 
spätestens im Mai eines jeden Jahres versandt.

Inhalte der Weiterbildung

>  Theoretische Grundlagen und Methodik (Kunsttherapie, 
Medizin, Wahrnehmungspraktikum, Krankheitsbilder, 
wissenschaftliche Projektarbeit) (ca. 320 Stunden)

>  Praxisanleitung mit Fallbesprechung, Werkbetrachtung, 
kunsttherapeutische Prozessbeschreibung und Diagnostik 
(ca. 400 Stunden) 

>  Eigenständige kunsttherapeutische Tätigkeit  
(ca. 800 Stunden)

>  Supervision und Teilnahme an einer Balintgruppe

www.hks-ottersberg.de
hks . Am Wiestebruch 68 . 28870 Ottersberg




